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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Hör- und Sprachheilberatung
in Niedersachsen

2. Schulungsveranstaltung 
am 26.06.2012 

im Kreishaus Verden

Niedersächsisches Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie

in Kooperation 
mit dem:

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Bettina Niere (LBZH Oldenburg)Hör-Sprechtage in Sprachheilkinder-
gärten und Gesundheitsämtern

Erich Schlüter (LS)Die neue Einverständniserklärung

Jürgen Harke (LS)Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

Anne Kuhn (LS)Sprechtagsstruktur

Heidrun Eucken & Christa Zanter (Landkreis 
Leer) Anja Haupt & Christina Hempel (Stadt 
Emden)

Workshop „Pädagogische 
Audiologie“

•Erste Kreisrätin Regina Tryta (Landkreis Verden)

•Werner Welp (FGV Sozialhilfe - LS)

Ende16:00

Mod.: Manfred Flöther (LS)Plenum: Allgemeiner Austausch15:00

FachberatungsteamPlenum: Diskussion der Ergebnisse14:30

Pause mit Kaffee, Tee und Gebäck14:00

Ltg.: FachberatungsteamGruppenarbeit13:15

Mittagspause12:15

Module kommunaler Sprachheilberatung:10:30

Manfred Flöther (LS)Aktuelles aus der niedersächsischen 
Hör- und Sprachheilberatung

10:00

Begrüßung09:30
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Sprechtagsstruktur
• Einladung der Kinder für 

den Sprechtag

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Sprechtagsstruktur

• Einladung der Kinder für den Sprechtag

• Sprechtagslisten

• Dauer der Beratung
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Sprechtag im GA Musterhausen am 01.04.2012 

Freie Plätze: SHK 1:  3 Plätze 

SHK 2:  6 Plätze

PlanungFam.Hilfe1. 05.06.2009Schmidt, Clas12:007.

Kontrolle n. SHKGA5.18.02.2005Jahn, Silas11:406.

SHK 1Logopäd. 
60 Einh.

1.25.10.2007Baule, Florian11:005.

SHK 2Pädiater1.14.03.2008Lirup, Lisa09:203.

Stat. MaßnahmeSchule

Mutter

4.13.08.2002Geiger, Edward10:204.

reicht ambulat?Mutter1.01.04.2007Flentje, Sarah08:402.

SHK 1 oder HPKFF /Logo3.23.12.2008Meyer,Urs08:001.

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Sprechtagsstruktur

• Einladung der Kinder für den Sprechtag

• Sprechtagslisten

• Vorinformation für die Beratung

• Dauer der Beratung

• Zusammenarbeit mit der Mitarbeiterin im 
Gesundheitsamt

• Platzbelegung im Sprachheilkindergarten
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Einverständniserklärung 
zur Schweigepflichtentbindung

Überarbeitung der Einverständniserklärung

zur Schweigepflichtentbindung

unter aktuellen 
datenschutzrechtlichen Anforderungen 

mit Beteiligung des

Landesbeauftragten für Datenschutz

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Einverständniserklärung 
zur Schweigepflichtentbindung

Anschreiben; Seite 1

• Anmeldung zur 
Sprachheilberatung

• Sprechtagsbericht

• Einverständniserklärung zum 
Verschicken des Berichtes

• Besonderer Bedarf festgestellt –
Antrag auf Eingliederungshilfe

• Förder- und Behandlungsplan

• Ggf. Erstellung einer SMS

• Berichte an Krankenkasse

• Datenspeicherung
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Einverständniserklärung 
zur Schweigepflichtentbindung

Erklärung für …; Seite 2

• Name

• Geburtsdatum

• Adresse

Hinweise zur …;  Seite 2

• Mitwirkungspflicht

• Datenerhebung

• Datenweitergabe

• Widerspruchsrecht

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Einverständniserklärung 
zur Schweigepflichtentbindung

Entbindung v. d. Schweigepflicht

Einwilligung z. Datenverarbeitung

• Einverständnis, Auskünfte und 
med. Befunde beizuziehen

• Befundbericht und Folgeberichte 
(incl. zugehöriger Berichte) 
versenden

• Schweigepflichtentbindung zum 
Einholen von Infos

• Anforderung ärztlicher Befunde
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Einverständniserklärung 
zur Schweigepflichtentbindung

Einwilligungserklärung; Seite 3

• gilt auch im Falle eines Antrags 
auf Eingliederungshilfe

• beteiligte Stellen/Personen 

• Einschränkung des 
Einverständnisses

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Einverständniserklärung 
zur Schweigepflichtentbindung

Einwilligungserklärung; Seite 3

• Schweigepflichtentbindung

• Mitteilung über Änderung der 
Verhältnisse 

• Datenverarbeitung

• Unterschrift
nicht von der/dem Bevollmächtigten

• Ggf. Personalien
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

• Hintergrund: Rundschreiben LS 30.09.11

• Bekannte Fälle mit SMS > Aktualisierung

• Fälle ohne SMS:
– Nutzung vorhandener Berichte > Eltern etc.

– Schwerpunkte der Bewertung:
• Hörstatus

• Intelligenzstatus

• Indikation gem. Vereinbarung zur Kostenteilung

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

Vorbereitung (wenn im Amt 
geklärt) durch die 
Sprachheilberatung:

• Seiten 1-2: Personaldaten 
gem. Fragebogen HuS

• 1.3: Geschlecht eintragen

Checkliste hilft bei der
Vorbereitung
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

Vorbereitung Seiten 3/4

• 2.1.2: Auffälliger Hörbefund 
> eintragen (mit ICD)

• 2.1.3: Sprachbefund gem. 
Gutachten (mit ICD)

• Andere bis 2.2 nur gem. 
Befundlage > aber: Sprach-
störung im Vordergrund!!!

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

Vorbereitung Seiten 4/5

• 2.3 auditive Verarbeitung

• 3 Sprachentwicklung

• 6.2 / 6.3 körperliche 
Symptome

Hier muss 

bei Sprache

ein Kreuz 

bei 

4 

sein!!!
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

Vorbereitung Seite 5

• Die Kapitel 2.1 bis 2.3 beziehen sich auf alle Befunde der 
Seiten 3-5

• Hier muss zwingend die Sprachstörung im Vordergrund
stehen!

• Bei zusätzlichen Befunden ist dies ggf. zu begründen!

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

Vorbereitung Seite 6

• 3. Bisherige Maßnahmen auflisten 
> hier müssen ambulante od. 
teilstationäre Therapien stehen!!!

• 4. Unser Befund aus dem 
Sprechtagsbericht

• 5.1 > Kreuz bei Sprache!!!

• 5.4 > Kreuz bei 5.1!!!
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Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

Vorbereitung Seite 7 / 8

• 6.1.1 Drop-Down > Stationäre 
Sprachheilbehandlung aktivieren

• 6.1.4 wenn bekannt: sonderpäd. 
Förderbedarf angeben, z.B. Sprache

• 6.2 Kreuze bei: stationär sowie 
ambulant und teilstationär nicht 
ausreichend

• 6.3 Eintragen: 12 Monate (i. d. R.)

Fachberatung im landesärztlichen Dienst 
für Menschen mit Hör- und Sprachstörungen

Erfahrungsaustausch: SMS bei 
stationären Sprachheilbehandlungen

Vorbereitung Seite 9

• 8 > Elternwunsch eintragen

• 9 > Unterschrift einholen

• SMS, Sprechtagsbericht 
und ggf. weitere wesentliche 
Befunde weiterleiten

• Kontakt zum Sozialamt 
halten

• Achtung: KKH trägt die 
Vereinbarung nicht mit, 
deshalb: Einzelfallprüfung!


